
 
 

 
Beschwerde „Bergbahnen Filzmoos Personalsuche“ 

 
Die beanstandete Werbung besteht aus zwei Sujets, mit denen Personal für einen 
Wintersportort gesucht wird. Und zwar im speziellen Seilbahnbedienstete sowie ein/e 
KassierIn für Liftkarten. Die beiden Darsteller der Werbung – ein Mann, der seinen nackten 
Oberkörper zeigt und eine Frau, nur mit Handtüchern bekleidet posierend – stellen eher nicht 
die übliche Aufmachung und Haltung von Personen dar, die mit der Seilbahn oder dem 
Schilift fahren, werden aber in dem Inserat als eine Art „Belohnung“ für den/die Job-
BewerberIn in Aussicht gestellt.  
Auch wenn die Werbung – wie in einem Facebook-Kommentar geschrieben – „witzig und 
erfrischend“ wirkt, ist der Schluss, den der/die BetrachterIn ziehen sollen, im Sinne der „2. 
Speziellen Verhaltensregeln Menschen 2.1. Geschlechterdiskriminierende Werbung Pkt 
1.1.d) die Person in rein sexualisierter Funktion als Blickfang dargestellt wird“, zu diskutieren. 
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https://werberat.at/verfahrendetail.aspx?id=2884 
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